
Jahreshauptversammlung der KJS Rhein-Erft e. V am Freitag, 28. April 2023 
 
98 Anwesende 
Beginn 19:05 Uhr - Ende 21:55 Uhr 
 
Top 1 Begrüßung 
 
Der Vorsitzende Hr. Kipshagen begrüßt alle Anwesenden sowie den Ehrenvorsitzenden Hr. Metternich, den 
Ehrenvorsitzenden des TTSV Rudolf Bünten, den Vorsitzenden des TTSV Thomas Maaßen und als Vertreter der 
KJS Düren Herrn Gerd Schumacher. 
 
Es wurde mit der Veröffentlichung im RWJ Ausgabe April 2023 Form-, Frist- & Satzungsgemäß eingeladen.  
Der Vorsitzende beantragt zwei Änderungen zur Tagesordnung (Ergänzung Top Genehmigung des Protokolles 
vom  06.05.2022 und Vorziehen der Ehrungen). 
Beides wird einstimmig angenommen. 
 
Es folgt ein Vortrag: 
„Professionelle und zeitgemäße Fangjagd“ durch Paul Rösler 
 

 
Top 2   Totenehrung 
 
Im Kalenderjahr 2022 bis heute sind die folgende aktiven Mitglieder verstorben, von denen wir Kenntnis erlangt 
haben: 
 
HR 1 Bedburg:   -   
     
HR 2 Bergheim:  Peter Lessenich    01/22 

Caroline Plenkers 07/22  
 
HR 3 Brühl:                    - 
 
HR 4 Elsdorf:                 Jakob Müller         01/23 
 
HR 5 Erftstadt:               - 
 
HR 6 Frechen:                -     
 
HR 7 Hürth:   - 
  
HR 8 Kerpen:  Hans-Peter Tatzel 05/22 
                                   
HR 9 Pulheim:   Karl Stein            07/22 

Wilhelm Haas       12/22 
     
HR 10 Wesseling:         - 
 
 
 
Top 3 Wahl eines Protokollführers / -in 
 
Vorgeschlagen wurde Fr. Helen Meuser.  
Abstimmung: einstimmig dafür; Fr. Meuser nimmt die Wahl an 
 
 
Top 4 Protokoll der JHV 2022 
 
Das Protokoll lag zur Einsicht in der Geschäftsstelle aus, es gibt keine Änderungswünsche. 
Abstimmung: einstimmige Genehmigung des Protokolles 
 
 
 



Top 5 Bericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022        
 
Hr. Kipshagen berichtet über das Geschäftsjahr 2022: 
 
Zunächst die Mitgliederbewegung: 
 
Stand am 06.05.2022 1473 Mitglieder incl. Zweitmitglieder (213) 
 
Stand am 28.04.2023 1494 Mitglieder incl. Zweitmitglieder (277) 
 
 
Jungjägerausbildung  
 
Im JJ-Kurs 2022/2023 konnten wir ab Mitte September 2022 mit 32 Teilnehmern starten.  
 
31 Teilnehmer unseres Kurses sind am Mo., 24. April, zur schriftlichen Prüfung erschienen. Die 
Schießprüfung erfolgte direkt am nächsten Tag. Der mündliche Teil fand direkt danach bis heute statt. 
Wir gratulieren 27 Prüflingen zum Bestehen im ersten Durchgang und wünschen Ihnen interessante 
jagdliche Erlebnisse!! 
 
Der Vorsitzende dankt allen Ausbildern, die sich im Kursus sehr einsetzen und sich auch außerhalb 
des Kurses der Kursteilnehmerinnen und -Teilnehmern angenommen haben. Sowie den 
Organisatoren des Kurses Herr Winkens und Herrn Steffens. 
 
Der Kursabschluss findet am 29.04.23 ab 20:00 Uhr statt. 
 
Kurs 2023/2024 ist im Internet hinterlegt.  Für den neuen Kurs ab September sind auf Grund des 
Schulungsraumes und einem effizienten Schießtraining max. 32 Anmeldungen möglich!!   
Derzeit liegen bereits 24 Anmeldungen vor. 
 
Arbeit des Vorstandes:  
 
Schießstand Gürather Höhe 
 
Ein wichtiges Thema war naturgemäß der Schießstand auf der Gürather Höhe, der sich weiterhin 
einer immer größer werdenden Beliebtheit erfreut. Von vielen Nutzern wird ausdrücklich betont, dass 
der Stand durch seinen Ausbau und Verbesserungen an Attraktivität gewonnen hat. Das zu erhalten 
und weiter zu verbessern ist ein wesentlicher Punkt unserer Arbeit. 
 
Nach 6 Jahren Betrieb ist ein Austausch des Sandes in den Bunkern erforderlich. Das konnte im 
Herbst 2022 zügig abgeschlossen werden. 
 
Neu angegangen wurde eine Erweiterung der Schießmöglichkeiten auf dem 25 m-Stand. Die 
Auslastung nur mit Kurzwaffe auf 25 m Distanz und eingeschränkter Schuss Energie war relativ 
gering. Seit Oktober 2022 kann mit erhöhter Schuss Energie bis 5.200 J geschossen werden. 
Weiterhin haben wir das Schießen auf feste Scheiben mit einer Schuss Entfernung auf 10 m 
genehmigt bekommen. 
Für viele Sportschützen ist auch das Verschießen von Flintenlaufgeschossen interessant. Das ist jetzt 
auf 25 m zugelassen. Wegen der möglichen Belästigung von Nachbarschützen auf dem Stand, wird 
das nur als Standmiete angeboten und nicht zu den öffentlichen Schießzeiten.  
Weiterhin ist die Möglichkeit einer Fangschuss Abgabe auf ca. 6 m seit Oktober letzten Jahres 
gegeben. Dazu erfolgten bauliche Ergänzungen im Geschoßbunker, die einen Rückprall von 
Geschossen und Splitter verhindern. Das wurde zusammen mit einem Teilaustausch von Sand im 
Geschoßbunker umgesetzt. 
An diesen Betonwänden wurden auch Schallschutz-Maßnahmen ergänzt. 
 
Einige Arbeit bestand in der Beseitigung von technischen Problemen bei dem neuen laufenden Keiler. 
In Kürze wird eine andere Mechanik für den Wendekeiler eingebaut, die hoffentlich unempfindlicher 
ist.  
  
 



Der Vorsitzende dankt den Aufsichten und unserer Kassenmannschaft sowie dem 
Schießstandbeauftragten Stefan Steffens und seinem Vertreter Wilhelm Müller. 
Ebenfalls gilt sein Dank Herren Rudolf Bünten als ehemaligen Vorsitzenden und seinem Nachfolger 
Thomas Maaßen vom TTSV für die sehr vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Lernort Natur     
 
Im vergangenen Jahr gab es Pandemie bedingt 15 Termine der rollenden Waldschule. 
Der Vorsitzende dankt den Ansprechpartner Paul Ihle und Ulrich Faupel für die geleistete Arbeit. 
  
 
Die stationäre Waldschule in Erftstadt wird nach umfangreichen Renovierungen im Mai 2023 mit 
einem Tag der offenen Tür wiedereröffnet. 
 
Allen Betreuern sagt der Vorstand ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement in diesem Bereich. 
 
Marderbeauftragter                              
 
Der Vorsitzende dankt dem Marderbeauftragten Pascal Steinberg, der auch in 2022 wieder Anfragen 
wegen Marder erhielt, um diese in Hausbereichen zu vergrämen.  
 
 
Schießbetreuung                
 
Das Hegeringvergleichsschießen fiel im Jahr 2022 auch gering aus. Drei Hegeringschießen konnten in 
dem Jahr ohne die gewohnte Zuordnung der Hegeringe auf die Einzeltermine angeboten werden. Die 
Resonanz war entsprechend verhalten.  
 
Ebenfalls fielen die Meisterschaften in 2022 auf Landesebene aus. 
 
Einen Wechsel in der Betreuung der Schießmannschaft und als Obleute ist seit Anfang 2023 erfolgt. 
Es konnten sogar eine Doppelbesetzung vorgenommen werden. 
 
Die neuen Obleute sind: 

- Leiter Schießmannschaft Herren Patrick Gaul und Simon Spürck 
- Schießobfrau Andrea Lieber und Schießobmann Jens Schneider 

 
Der Vorsitzende dankt dem bisherigen Obmann Christoph Bähr für die Arbeit über viele Jahre. Herr 
Bähr steht den Nachfolgern noch gerne zur Verfügung, wenn Sie einen Rat benötigen.  
 
 
Jagdhundewesen   
 
Als Obfrau für das Hundewesen hat sich Frau Krüger–Mertens für die Durchführung der 
Eignungsprüfungen engagiert. Coronabedingt fanden im Jahr 2022 nur begrenzte Prüfungen statt.   
-       Brauchbarkeitsprüfung § 7 Nachsuche auf Schalenwild:   
        9 Hunde gestartet, 8 Hunde bestanden;  
-      HZP mit und ohne Spur plus § 6 BP komplett und Zusatzfächer:  
       12 Hunde gestartet, 8 bestanden die Prüfungen, 
 -     Brauchbarkeitsprüfung § 6, 7 und 8:  
       7 Hunde gestartet, 5 Hunde bestanden 
 
Weitere Kurse und Prüfungen stehen für dieses Jahr wieder an und können über Frau Krüger-Mertens 
oder Frau Wilma Maretsch angefragt werden. 
                                                   
Im Rahmen des Jungjägerkurses konnte die traditionelle Vorführung der Hunderassen im Frühjahr 
2022 leider nicht stattfinden.  
In diesem Jahr war das unter Beteiligung von einigen Hundeführern mit weit über 50 Jagdhunden 
wieder möglich und hervorragend organisiert. 
 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit bieten die Jagdhundefreunde auch wieder „Gehorsam-Kurse für 
Familien und deren Begleithund“ an oder den Kurs „Erste Hilfe am Hund“. 



 
Der Vorstand dankt den verantwortlichen Damen und Herren des Vereins der „Jagdhundefreunde im 
Erfttal“ für die Vorbereitung und Ausrichtung der Prüfungen sowie die Unterstützung bei allen Themen 
zum Hundewesen.  
 
Eine gute Aussicht stellt die neue Nutzung eines Teiches für die Hundearbeit in der Nähe der 
Geschäftsstelle dar. Diese Möglichkeit hat der neue Obmann für Biodiversität, Herr Claus Kuhnke, 
eröffnet. Auch Ihm dankt der Vorstand dafür.  
 
Unterstützen können Sie diese Gruppe als Jagdinhaber, indem Sie für die Hundearbeit bei den 
Übungen oder den Prüfungen Ihr Revier für die Hundearbeit zur Verfügung stellen. 
 
 
Jagdhornbläser    
 
Ein wichtiger Teil der Jägerschaft - in der Öffentlichkeit wahrgenommen zu werden - ist auch das 
Auftreten unserer Bläsercorps. Leider sind fast alle Aktivitäten coronabedingt ausgefallen.  
Das Übungsblasen in Gruppen ist wieder angelaufen. Der Wettbewerb auf Landesebene ist in NRW 
noch nicht wieder organsiert.  
Ein Rhein-Erft-Corps wird Anfang Juni unter Leitung von Thomas van Heesch am Bundeswettbewerb 
in Fulda teilnehmen. 
  
Der Vorstand dankt den Bläser, die unsere JHV hier und heute mit ihren Auftritten abrunden, sowie 
auch unserem Obmann für das jagdliche Brauchtum, Thomas van Heesch. 
 
 
 
Facebook und Internet    
 
Die Facebook-Seiten werden fortlaufend von Frau Franziska Zeiger betreut. Den Internetauftritt 
betreut der Vorsitzende selber. Vielen Dank an Frau Zeiger für das Engagement und die 
Unterstützung. 
Das Internet war nach einer Umstellung auf einen neuen Provider seit Anfang März dieses Jahres 
leider noch nicht wieder sichtbar. 
In Kürze werden auch Kurzfilme zu diversen Themen eingebracht, die unter Leitung von Stefan 
Steffens derzeit erstellt wurden. 
 
 
Pressekontakt und Veröffentlichungen im RWJ   
 
Der Vorsitzende dankt Frau Julia Held als Obfrau die Öffentlichkeitsarbeit für Ihr Engagement. 
 
Projekt Rehkitzrettung     
 
Seit 2 Jahren eine neue Thematik, die öffentlichkeitswirksam sein soll:  
Der Rehkitzrettung mit Hilfe einer Drohne. Inzwischen sind es einige Piloten, die den Basisschein für 
einen Drohnenflug absolviert haben. Davon haben 8 Piloten dann eine weitergehende Ausbildung mit 
Prüfung bestanden, die damit in eingeschränkten Flugbereichen fliegen dürfen. Diese Ausbildung wird 
auch in diesem Jahr fortgesetzt.  
 
Die Rehkitzrettung ist in unserem Kreisgebiet auf Grund geringer Grünflächen und dem Heuen von 
Altgras für die Pferdezucht auf ein spätes Zeitfenster begrenzt. Die Drohne wurde vom 07. Mai bis 10. 
Juli jeweils morgens und/oder abends geflogen.  
Insgesamt erfolgten 16 Einsätze mit insgesamt 124,5 ha Fläche.  
 
Dabei wurden 1 Rehkitz gerettet, weitere 21 Kitze entdeckt, die bereits selbstständig flüchteten.  
In den weiteren Sommermonaten wurde das Team nicht mehr angefragt. 
Für den Einsatz wurden keine Gebühren verlangt, sondern um Spenden für den Einsatz der 
Rehkitzretter gebeten.  
 



Als Koordinatoren wurde in 2022 Familie Alberding gewonnen. Für Ihren ehrenamtlichen Einsatz bei 
der Vorbereitung und Koordination während des Einsatzzeitraumes dürfen wir uns von dieser Stelle 
aus recht herzlich bedanken. 
 
Den Einsatz der Drohne wird in diesem Jahr durch den Kontakt zu Jägern und Landwirten noch weiter 
erhöht. Die Koordination wird durch Herrn Hans-Joachim Kühlborn erfolgen.  
 
Jagende Frauen 
 
Der Vorstand dankt der Obfrau der jagenden Frauen, Frau Andrea Schlüter, für Ihre Aktrivitäten.  
 
Dank an alle Ehrenamtlichen 
 
Der Vorsitzenden dankt allen Ehrenamtlichen in den Vorständen der Hegeringe und im Vorstand der 
KJS!   
 
Ausblick  
(siehe Folie) 
 
Es wurden keine Fragen seitens der Mitgliederversammlung gestellt. 
  

Top 6  Bericht des Schatzmeisters für Geschäftsjahr  2022 
 
Der Schatzmeister Herr Steffens trägt den Kassenbericht vor (siehe Folien). 
 
Es wurden keine Fragen seitens der Mitgliederversammlung gestellt. 
 
 
Top  7 Bericht der Kassenprüfer 
 
Herr Ferdinand Stegmüller berichtet über die Kassenprüfung (siehe Anlage). 
 
 
Top 8 Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes 
 
Entlastung des Vorstandes wird durch Herr Stegmüller beantragt. 
 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 
 
 
Top 9 Festsetzung des Jahresbeitrages 
 
Vorstellung der Budgetplanung 2024 

- Besondere Ausgaben und 
- Besondere kostenlose Maßnahmen für die Mitglieder mit den Annahmen und heutigen 

Kenntnissen  
 
Vorschlag zur Beitragshöhe 2024: 
Gesamtbetrag (Mitgliedschaft und Jagdabgabe) von 145,- € 
 
Abstimmung:   Einstimmige Zustimmung! 
 
Top 10 Wahl des Schatzmeisters 
 
Als neuer Schatzmeister wurde vorgeschlagen: 
Ulrich Faupel, (geb. 08.06.1964, Wohnhaft: Pastor Giesen Str. 15, 50354 Hürth) 
Es gab keine weiteren Vorschläge. 
 
Abstimmung:   Einstimmige Zustimmung! 
Herr Faupel nimmt die Wahl an. 



 
Top 11 Genehmigung der Satzung (siehe Folien) 
 
Die geplanten Änderungen in der Satzung wurden den Mitgliedern vorweg zur Verfügung gestellt durch Auslage 
bei den Hegeringleitern und Auslage an 2 Tagen in der Geschäftsstelle. 
Abgestimmt wurde jeweils einzeln über Änderung von 5 Absätzen (siehe Folien).  
Einstimmig angenommen wurden Änderung 1, 2, 3 und 5 
 
Änderung 4: Herr F. Stegmüller stellte einen Antrag über eine zukünftige Online -TN für Mitglieder an der JHV an 
die Versammlung. Es wurden Varianten der Online-TN vom Vorsitzenden vorgetragen, aber nicht weiter 
diskutiert. 
Der Antrag von H. Stegmüller wurde mehrheitlich (43 von 70 Anwesenden) abgelehnt. 
 
Top 12   Ehrungen 2023 
 
In diesem Jahr wurden folgende besondere Ehrungen vorgenommen: 
 
Verdienstnadel für Jagdhunde-Ausbildung in Bronze 
 
Ulrike Krüger-Mertens für Ihr besonderes Engagement für Durchführung von jährlichen 
Jagdgebrauchshundeprüfungen und 
der jährlichen Organisation der Hunderassevorführungen für den Jungjägerkurs 
 
 
Ohne Nadel mit einem Präsent: 
 
Karl-Heinz Wergen - für seine Tätigkeiten  

- Eintritt 1990 in die KJS 
- Hegeringleiter Frechen (mehr als 20 Jahre 2003 - 2023) 
- Stellvertretender Vorsitzender der KJS (17 Jahre 1999 - 2016) 
- Mitglied im Prüfungsausschuss 
- Mitglied im Jagdbeirat 

Elke Rauber   29 Jahre Schatzmeisterin HR Frechen 
Carl Neunzig  27 Jahre Geschäftsführer HR Frechen 
Nils Bertram    5 Jahre stellv. HR-Leiter Frechen 
 
 
Stefan Steffens - für seine Tätigkeiten  

- Eintritt 2015 
- Schatzmeister seit April 2017, 
- Schießstandbeauftragter für die Kugelstände Gürather Höhe 
- Obmann für das Ausbildungswesen und  

Ausbilder für Jungjägerkurs seit 2019 
- Diverse Weiterentwicklungen und Modernisierungen am Schießstand und Jungjägerausbildung  

 
Christoph Bähr 

- Schießobmann der KJS über 25 Jahre 
 
 
Top 13 Verschiedenes: 
Der Vorsitzende berichtete über aktuelle  Information zum Einsatz von bleifreiem Schrot in mehreren DJV-Video-
Clips und erinnerte an ein Angebot der KJS für eine kostenlose  Busfahrt zum Landesjägertag am 03.06.2023. 
 
 
Top 14 Schlusswort 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Teilnahme und schließt die Veranstaltung um 21:55 Uhr. 
 

 
Gez 
Franz-Josef Kipshagen        Helen Meuser 
Vorsitzender         Schriftführerin 


